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Amtsblatt zur ziailmchcr zicituna Nr 57
Montag den w . März !879.

" ' " ^ ' > Erkenntnis. " " ' " < " -
das ,^!" ^ " " " ^ " " ^ Majestät deS Kaisers hat
aus N . ^"^sgericht in Laibach als Preßgericht
«kan?- ^ " ^ ^ Staatsanwaltschaft zu Recht

Laib ^ " ^ " " ^ ^ " ^ " 3iumu,er 24 der in
scken -) " scenischer Sprache erscheinenden politi-
^ , Sch r i f t ,8lov0,wo« vonl 1. März 1878
^ ^ " t e n Scite in der ersten, zweiten und
schtist" ^ ^ ^ abgedruckten Artikels mit der Ueber-
^ ' « ^ 0 , ! i l M ( l 0 l ^ ! " - beginnend mit^ No-
llllv^ ^ ^ " und endend mit ,lio l)i !u lwlli w l i
des Z i ^ " ^ M<Ät i " , begründe dm Thatbestand
l,g/"blechrns der Störung der öffentlichen Ruhe
Wek ^^' " ' ^ . G. und nach Artikel 2 des

! ^s vom 17. Dezember 1862 (Nr. 8 R. G.

d" S ^ " ^ demnach zufolge der §§ 48i) und 49:;
i , ^ " p O. die von der k. l . Staatsanwaltschaft
^ ^ach vcrsüqle Beschlagnahlue der Nummer 24
sAa < '^ "^^V0M!0' vom 1. März 187<) be-
Meß " ^ ^ " " b der i)§ >j<j und .'i7 des Preß-
^ l . fz . ?"'". ^ - Dezember 1862 (Nr. ll R. G.
^umi ^ ' ^ ^ Wciterverbreitung der gedachten
<chlc,a' ,^^" l" ' , ans Vernichtung der mit Be-
^Nm ? ^ " ' ^'"uplare derselben und aus 'jer-

^ ."'5 bcanstandetcn Artikels erkannt,
^ ^ b a ä ) "m ^. März 187<1

' " ^ Menmniö. "'^"^
^ f^."' ^"«'en Seiner Majestät des Kaijers hat
M ^' ^"ndesgericht in Laibach als Preßgerichl
^clnn". ^ " ^ t- Staatsanwaltschaft zu Recht

îback ^ ^ " ^ ^ ^ in der 3iummer 4« der in
tische ^ slovenischer Sprache erscheinenden poli-
3chl,l ""schuft ^.^Iov«il«lii lilmxl« vom 27sten
^b lw ^ ^ ' ^ " " ! der ersten Seite in dcr ersten
^ ^ n Spalte unter der Ueberschrist «Riuj.
^, 'u« ^ ^ ' " abgedruckten, mit , V ^ xiüllluinM
ll^^> "eMllcndeu ^ ^ , „ ^ ^„.^z ^wlivuill i

ŝtand ."'^"den Leitartikels begründe den That-
litid O . Vergehens gegen die öffentliche Ruhe

^ " " " N nach § 'i'<)0 St . O.
i>tt ^ ^ " d e demnach zufolge der§§4«<) und4^.i
'̂bacl,» ^ ' ^^ ^"" der k. k. Staatsanwaltschaft in

schsch^"l"gte beschlagnahme der Nummer ^8 der
^?!1 I l - " ^ ^ ' " ' ^ l)ül-0(l" vom 27. Februar
^ Pres l 9" und geinäß der t)8 30 und 37
^ 'G. ? ^ ' s "o"l 17. Dezember l« l i2 (Nr. <i
^h' t rn y> ^'^'''^ die Wcitervelbreitung der
^ N,it ^ " ' " " ^ r verboten, aus die Vernichtung
°llf ^ ^schlag h ^ ^ ^ Ej.cn,plare derselben und
^ i ta l t i l . ^^ rung des Satzes dcS beanständeten

"dach am I .März l879 .

^ Nr. 15V!).

dî  " " M ) t auf die beginnenden Vorarbeiten

sieben,. " ^ ^'^" ^^'^ stattfindende
^ain ^ ^^ißigfte Verlosun« der
> ^Uttdontlastungs-Oblinationcu
l ^ ^ l u n / ! " ^ " ^ der Zusammcnschreibunq oder

^ " N e n e l d ^ ^
^ '^lionen 7 e" krainischcn GrundeutlastungS-
^^chenQVl ' " ^ s " " ^ " " ^ die Bornahme
sil/^^Nderun ^'°"^'Umschrcibuugen, bei denen
del "e s)«:. ̂  der Nummern einzutreten hätte,

Ä» " ' " ! ' I,Mi<r, ,»7 l . .

(«UU—^» Nr, W«,

Haüsvnüuif.
Bon der k. k. Flnanzdireclion für Krain wird

bclannt gegeben, d̂ ß daS in î aioach am Balvasor-
Platze ))lr. 5 gelegene, aus ^ 5 M 0 fl. geschätzte,
aus einem Haupt- und zwei Seitentractei« mit
zlixi Slocklverlen, Magazmsraumen, Hof uud
lUrulmen bestehende ÄmlSgebäude veräußert wird.

Offerte, gerichtet an das Präsidium dcr k. t.
Finanzdirection in Laibach, sind

b is 20 . M ä r z l. I .
einzubringen.

Die Feststellung der Vertragsbedingungen,
insbesondere die Art dn Berichtigung des Kaus
schillings, bleibt dem gegenseitigen Uebereinlommen
vorbehalte».

Die Uebergabe dcö Kaufobjektes lann schon
am 1. Oktober 187l1 erfolgen.

Nähere Aufklärungen übec das Kaufobjekt
können auf Wunsch in der Präsidialkanzlei der
k. l. Finanzdireclion crlhcilt wciden.

Laibach am 24. Februar 1«7l).

"(H>77—1) ^ ^ ^ Nr. 1060.

^llcllwAusschmblliig.
Zu dejch^n siud iln Bercichc drr l . l. Forst

und Domämndlrcction ,ür tarnten, Krain, das
Küstenland und Dalmcizien mehrere Forstwart-
stellen mit dem Iahrc5gchalte von 400 st. und
100 st. Actiuitätszulagc und mit t er Aussicht aus
Vorrückung in die höheren Gehaltsstufen von
5>00 st. und <!00 st., mit den ActivitälSzulagen von
125 ft, und beziehungsloeise 150 ft., dann mit
Holzdeputat ill imtliik oder im Relulum und
eventuell auch mit Naturalquartier und Pachtgrund-
stücken.

Bewerber um diese Stellen haben ihre eigen-
händig geschriebenen gestempelten Gesuche unter
Nach'.ucisung des Alters, der körperlichen Tüchtig
leit, ihrcr Vmbildung und Sprachlclinlnisse sowie
der bisherigen Verwendung und der abgelegten
Staatsprüfung für den Forstjchutz uno technischen
Hilfsdienst

b i n n e n v ie r Wochen,
vom Tage der ersten Einschaltung dieser Kund^
machung augefangen gcnchnel, l?ei der l . l . Forst-
und Domänendirectwn .rn ^örz, und zwar, wenn
dicselbln sich bereilö im Staatsdienste befinden,
im Wege ihrcr vorgesetzten Gchörde, sonst aber
unmittelbar emzubnngen.

Etwaige Bewerber mit dem Certificate über
den erlangten gesetzlichen Anspruch aus eine der
anö '̂fchricbenen Dienststellen aus dem Staude der
ausgedienten Unteroffiziere haben, wenn sie dem
Mllilärvcrbande nicht mehr angehören, nebst diesem
Certificate auch cin von dem Gemeindevorstande ihres
dauernden Aufenthaltsorts ausgefertigtes W M
verhaltungszeugnis und bezüglich ihrer lmperlichen
Eignung ein von einem amtlich bestellten Arzte aus-
gefeitigtes Zeugnis bcizuschließen.

Görz am I .März 187l>.

Hi. ll. Forste unä Vumünenllirection.

(857-2) Nr. 85,

.Mttdimchung.
Dic hoh' k. k. Landesregierung hat mit dem

E,l.lssc uom 2.'i. Februar 1879, Z. i4 i l7 , nach-
st(!l)e,>de Kunstbauten an dcn Reichsst'dß^n deS
hielorligen t. l. Bautxzirt>s pro 187!) genehmiget,
und zwar:

.X. Auf der Triesterstraßc:
1.) Eme Wandmauer im D. Z. .1—4/44

mit 233 fl. 5 kr.
2.) Durchlaß und Leistcumauer im

D. Z. 1—2/62 mit 48!) fl. - kr.
3.) Conservationsarbl'iteil im Emrau-

mrihausc nm Smoleuberssc im
T'. Z, 1 ^/70 MU I.!"» sl. 71 t l .

N. Auf der Wippach-Görzerstraße:

4.) Wandnmner im D. Z. 2—3/4
mit .̂ . . . ^ fl. — tr.

5.) Durchlaß im D. Z. 3—4/l i mit 1W fl. — kr.
('. Auf der Birnbanmerstraße:

li.) Durchlaß im D. Z. :^—4/3 mit . 121 fl. — kr.
7.) Stützmauer im D. Z. 0—I/t 1 mit . üütt fl. — lr.
l-l.) Wlmdmauer im D. Z. 3—4/20

mit 349 fl. — tr.
!',) Durchlaß im D. Z. 0—l/2l mit . !)5 fl. — kr.

10.) Leistenmauer im D. Z. 1—4/25
mit 525 fl. — kr.

1> Für alle Straßenzüge:

I I.) das Slraßcnbauzeug mit , . . 211 fl, 92 kr

Die diesbezügliche Minucndo Versteigerung
würd»: von der gefertigten k. l . Bezirkshauptmann^
fchaft auf den

' 4 . M ä r z 1 ^ Ž . ) ,

um ^ Uhr vornliltags, festgcfetzt, und werden hiezu
jä'mmtUche UnlernehlnungSlustiqe eingeladen.

Bor Beginn der mündlichen Verhandlung
hat jeder Anwesende das 5perz. Vadium aller
jener Objcllc, welche er zu übernehmen wünscht,
nach odcnlgesührteu Fiscalpreifcn entweder lN
österrcichifchen Banknoten oder in Staatsschuld
vcrschreibungen, genommen nach dcm Börsenkurse
des Licilationölagcs, den, k k. itoulmissär als Leittr
der Verhandlung einzuhändigen. Offerte, mit
50 lr. Stempel und dem 5perz. Badium ver-
fehen, in welchen die Anbote mit Ziffern und
Buchstaben angegeben werden müssen, sind vor
der mündlichen Verhandlung in Vorlage zu
bringen.

Die den obigen Bauten zugrunde liegenden
Operate liegen in der hicramtlichen Kalizlei zur
Einsicht auf, welche in den Amtsstunden genommen
werden kann.

K. k. Beznlcchauptlnannschaft Ädclsberg am
28. Februar I87i1.

(1001 1) Nr. 13.

Prilfungsanzeige.
Die nächsten Lehrbrsä'hignnc^ Prüfungen für

allgemeine Volks und Bürgerschulen weiden in
Gemaßhcit der Bestimmungen der hohen Min i -
sterialverordnnng von, 5. April 1872 bei der hier-
ländigcn k. k. Prüfungskommission

am 2 8. A p r i l d. I .

und dcn darauf folgenden Tagen abgehalten werden.
Kandidaten und Kandidatinnen, welche sich

dieser Prüjunq zu unterziehen gedenken, haben ihre
gehörig instruierten besuche spätestens

b i s 1i». A p r i l d. I .

bei der Direction der l . l . Prüfungskommission
einzubringen. Nach dem 1l>. April einlaufende
Gesuche können nicht mehr angenommen oder be*
rücksichtiqt werden.

Dis Prüfungstarc von acht Gulden für VolkS-
und zehn Gulden für Bürgcrfchulkandidaten ist bei
der Direction der Prüfungslommifsion vor Beginn
der Prüfung zu erlegen.

Jene Kandidatcn und Kandidatinnen, welche
ihr vorschriflsmäßiq instruiertes Gesuch um Zu»
lassung zur Prüfung rccbizeitig eingebracht haben,
wollen sich, ohne erst eine besondere Vrrstä'ndiqung
oder Zulaffunqscrllärung abzuwarten, am 28 April
vormittags um 8 Uhr zum Beginn der schriftli«
chen Prüfung in den hiefür bestimmten Mum-
lichkcitcn der hnsigen k. l . LehlcrbildunqSanstall ein^
finden.

Laibach am 7. März 1"7!>.
Direction der l . l . Prüfnnaslomnlisjion für all-

stemeine Bolls- unl» ^iirstcrschulen.
Nüimunl» p l r l ' . r r .
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N n z e i g e b l a t t .
(950—2) N>. I3«9.

Bekanntmachung
Bom l. k Landes^erichle in Lai-

bach wird dem unbekannten Aufent-
haltes abwrsenden Fcanz Steinmetz,
Besitzer in Eisnem, bekannt gegeben:

Es habe wider ihn die Firma
Eisengießerei und Maschinenwellstatte
Tönnies H Dobncr in Laidach (durch
Dr. Sajovic) 8ub prg.68. 23. Jänner
1879, Z. 571 , die Klage auf Iah-
lung eines Saldo von 576 f l . 48 '/^ kr.
sammt Anhang eingebracht, welche
zur Einrede

b i n n e n 9 0 T a g e n

verbejchleden wurde.
Da diesem k. k. Landesgerichte

der Aufenthaltsort des Geklagten nicht
bekannt ist, wurde ihm der hiesige
Advokat Herr Dr. Robert von Schrey
als Curator acl aetmu aufgestellt und
ihm die Klage zugestellt. Derselbe
wird daher dessen hiemit zu dem
Ende erinnert, daß er entweder einen
andern Rechtsfreund zu bestellen oder
dem aufgestellten Curator seine zur
Vertheidigung diensamen Beyelfe an
die Hand zn geben wissen mi^e, wi-
drigenfalls die Rechtssache nut dem
Curator allein ausgeführt nnd da-
rüber was Rechtens ist erkannt werden
wird.

Laibach am 22. Februar 1879.

(952—2) sir. 1519.

Zweite ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Feildieiungsiermines wird am
2 4 . M ä r z 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen BerHandlungssaale in Gemäß-
heit des h î rger lchMchen Bescheides
und Edictes vom 28. Dezember 1878,
Z. 9759 , zur zweiten exec. Keil-
bietung der den Eh leulcn Thomas
und Agnes Ambroziö gehörigen, in
der Polanavorstadt gelegenen Haus-
realitat Consc.-Nr. 98 (alt) geschritten
werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
25. Februar 1879.

(902 3) Nr. 23,473.

Uebertragung drittcr ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Bum l. l. städl.-dele^ Bezirksgerichte
in ^aibach wird delanul gelnacht:

<ts sti über Ansuchen des Josef Krizman
von Großlupp die mit dem Bescheide vom
1. August 1878, Z. 84M, auf den 2ten
November 1878 angeordnet gewesene dritte
<kec. Versteigerung der dem Johann Nova!
von Klelnratschna, resp. nunnlthr ;u seinem
Verlasse gehörigen, gerichtlich auf 2045 ft.
geschätzten Realität 8ud U,b. Nr. 21 ,
kol. 76 ».ä Weines bewilliget, »ind hiezu
die Feilbietungs-Tagsahung auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittag« von 10 bis 12 Uhr. hiev
gerichts mit dem Anhabe nbertraqen
worden, daß die Pfandrealitin bci dieser
Fellbietuna au.i, unter dem Tchätzungs-
werthe hintangegeden werden wird.

D!e Ncitationsvedmgnisfe. wornach
insbesondere jed.r ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein l0perz Vadlum zuhanden der
sicitationslomnnssion zu erlegen hat. sowie
das Schätzmiasplotollill l,nd der Grund-
buchseftract töunei, in der diesgerlcht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.deleg. Bezirksgericht Laibach
»m HO.Oltobcr 1878.

(351—2) Nl. 1532.

Zweite ezec. Fcill'ictung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Fcilbieiungstermines hat es bei der
in der Efecutionssache des I . Berger
(durch Herrn Dr. Sajovic) gegen Sofie
Ulbing aus Laibach M o . 1000 st.
o. 8. c. mit dem diesgerichtlichen Be-
scheide vom 2 1 . Jänner 1879, Zahl
304, auf den

24. März l. I . ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
diesgerichtlichen Verhandlungssaale an-
beraumten zweiten exec. Feilbietung der
im magistratlichen Grundbuche ilud
Consc.-Nr. 85 vorkommenden, gericht-
lich auf 45,000 st. gefchätzten Kaval-
leriekasernen-Realität das Verbleiben.

K. k. Landcsgericht Laibach am
25. Februar 1879.

( 8 8 3 - 2 ) Nr. 179.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Ludovica Köllner (durch Dr . Klimosch
in Wien) zur Einbringung von
Wechselforderungen pr. 1150 f l . und
700 st. s .̂mmt Anhang die executive
Feilbietung dcr dem Executen Herrn
Ftanz Victor Ritter von Langer ge-
hörigen , e^c. gepfändeten und ge-
richtlich auf 3710 ft. dewertheten Fahr-
nisse, als: Pferde, Ochsen, Stiere,
Kühe, Kutschen, Wagen, Weinsässer lc.,
bewilliget, und zu deren Vornahme
die Tagsatzungen auf den

2 1. M ä r z und
18. A p r i l 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, am Orte
der Fahrnisse in Poganiz mit dem
Anhange angeordnet, daß die Pfand-
stücke nur bei der zweiten Feildietung
auch unter dem Schatzungswerlhe an
den Meistbietenden werden hintan-
gegeben werden.

Rudolfswerlh am 18. Febr. 1879.

(1038-2) Nr. 1080.

Bekanntmachung.
Dem unbelnimt wo befindlichen Franz

Rozman von Mitterfeichllng wird Herr
Dr. Burger von Krainburg zum Curator
ucl aotum bestellt und diesem der in der
Rechtssache des l. l. Steueramtes Krain-
bury gegen Anton Vercik von Unlerfeich,
ting M o . 25 fi. 50 lr. erstossenc Real-
feilbietungsbescheid vom 2 l . Jänner 1879,
Z, 488, behändiget.

K. l. Vezirlsgericht Krainburg am
4. März 1879.

(1029-3 ) Nr. 1054.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargliiubigern der Pregel'schen Realität,
Auszug'Nr. 282 uä Herrschaft Wippach,
Namens Kaspar, Franz und Antonie
Pregel, bekannt gegeben, daß für sie zur
Wahrung ihrer Rechte Stefan Schell in
Sturja als Eurator aä actum bestellt
und ihm der Bescheid (Z. 282), womit die
exec. Feilbielung obiger Realität auf den

14. M i i r z .
15. A p r i l und
14. M a i 1879

angeordnet wurde, zugestellt worden sei.
K. f. Vezirlsgericht Wippach am

19. Februar 1379.

( 9 8 5 - 3 ) Nr. 10.558.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mil dem Bescheide vom 30strn
Mai 1870, S. 4749, auf den 29. Novem-
ber 1878 augeordnet gewesene dritte
ijiealfeilbietuug gegen Ialob Sopsiö von
Gradac wegen schuldigen 225 st. sammt
slnhang wird auf den

14 M ä r z ,
15. A p r i l und
14. M a i 1879

reassumiert
K. k. Bezirksgericht Mottling am

8. Dezember 1878.
(94 2) Nr. 10.852.

Uebertragung
dritter e<rec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsbrrg
wird bekannt gemacht, daß in der Ezcecu«
lionsjache des h. l. t. Äerars gegen Josef
Smerou von ttal die mit dem Bescheide
vom 19. Ju l i 1878, Z. 6580, auf den
4. Dezember 1878 angeordnete dritte exec.
Feilbietung der dem Josef Smevou oou
Kal gehörigen, auf 1615 fl. geschätzten
Realität 5ul) Urb. - Nr. 82 u.ä Naunach
M o . 124 st. 41 lr. e. 8. o. auf i»en

24. A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Ul)>, yiergcrichtö mil
dem vorigen Anhange üucnrngcn worden ist.

K. t. Äezirtögclicht ^ldclsbcrg a«n
3. Dezember 1878.

(1030 -3 ) Nr. 955.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Olierlalliach

wird im Nachhange zum hiergerichttichen
Edicte vom 24. Ottovcr l878, H. 4428,
bekannt gemacht:

Es werde bei dem Umstände, daß zur
zweiten auf oen 8. Februar 1879 au»
geordnet gewesenen exev. Feilbietung der
dem Josef Marusic von Oberlaibach ge-
hörigen Realitäten »ub Reclf.-Nr. 356,
Urb.-Nr. 287, tol. 355 H(l Herrschaft
Loitsch; l,uk Rectf.-Nr. 3 ' / , , tol. 118
uä Stiobelhof; dann «ud Rectf.»Nr. 15,
lui. 445 aä Ceple lein Kauflustiger er-
schienen ist, zu der auf den

1 l . M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls an-
geordneten dritten er/c. Fcilbielung mit
dem frühern Anhange geschritten.

K. l. Bezirksgericht Otierlaibach am
8. Februar 1879.

(991—3) Nr. 11,124.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mültlina
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Antonia
Heß von Mottling die cxec. Versteigerung der
dem Martin Kambi? von ttleindorf ge>
hörigen, gerichtlich auf 145,0 ft. geschätzten
Realität Top. - Nr. 295 ' / , ad Herrschaft
Ainöd und Conscr.'Nr. 78 und 791 aä
Herrschaft Mottling bewilliget, und hiezu
drei Feilbiewngs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

4. A p r i l
und dle dritte auf den

3. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicilaot vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden der
Äcitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungaprolololl und der Orund-
buchsexlract können in dcr diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
31. Dezember 1878.

( 9 1 2 - 2 ) Nr. 1896

Bekanntmachung.
Bom t. l. Bezirtsgenchle M « >"

hicmil bekannt gegeben: ^ ̂ 'i
(is sei über Ansuchen des »"»

Oaspari von Ralet m seiner «k«»''
sache gegen Johann Marl'm'ic oo« "
seedorf für die uilbelannt wo besM^
Tabularqläubiger Namens Oeorg. ^
und Varlhelmä Martinö.c H"r ' '^
Golf von Altenmarll als i i " " ' "
»ctum aufgestellt wordtN. „M>

K. l. Bezirksgericht ttaas a»n ^>
Februar 1879. ^ ^ <

1853^3) ^ ^ f '
Dritte eM. FeilbieM,
Vom l. t. Brzirlsgrrichte Se''"'

wird hiemit bekannt gemacht: ^ , i
Es sci über das Ansuchen de» ^ l

Lauriö von Sahara Nr. 7 geg" f ' ^ l i
und Agnes Kocianöic von Scĥ p ^ .
Nr. 6 wcgen ans dem aerichll>^> ^
«lciche vom 22, Mai 1871, 0' ^
schuldigen Restes p^.73 ft. sann"! " "^,
in die e^c. öffentliche Vcrstcigeru'^^
den letzteren gehörigen, im G r u n d s ^
Herrschaft Seisenberg »ud R"l ^jch ^
vortonuurildtu Rcalilät, iin ^ r ^ ,^ f>.
hobcnell Schätznngswcrthe von ' ^
ü. W., gewilligt und zur Vornah'" ,g
selben die dritte Feilbletungs-4"U! »

auf deu 20. M ä r z l ^ ^
vorlnittags u>n 9 Uhr, in der <F ^
tanzlei n,it dem Anhange b^sti"" ^ ,
den. daß dir feilzubietende M a " " ^ , .
unter dem Schätzungswerthe an den
bietenden hintaogsgcben werde. ^ „ ^

Da« Tchätzunasprolololl, der ^
buchsexlracl und die Ncitationsliev' " ̂ ,
können bei diesem Gerichte in d", U
lichen Ämtsstunden eingesehen wer ^,

K. l. Bezirksgericht Seist»""»
10. Jänner 1879. ^ ^ " l O ^
(854 - 2) M . K'.̂

Erinnerung p,l
an He lena A u g u s t i n u n d " ^ ,
Z u s n e r , dann A g n e s , H ; . L^'
E l isabeth. I a l o b und M a r ' « '

unbekannten Auftnthalteo- ^ i
Von dem l. l. Vezirleger'^^«c

wird den Helena Augustin ""v ê>>!'
Zusner, dann Agnes. Helena, ^ ' M<
Jakob und Maria ttah, uubelann"
enthaltes, hieniit erinnert: , ^

iös hab.n wider dieselben »e« ^ ^
Gerichte Herr Gregor ttah von ̂ < ^ ^
Hlerbec von Podcerkev, Georg ^e>' ̂ ßt
Johanna Pracni von Allenmarlt ° yll
auf Verjährt- und Erloschenerllar", ^>
auf der Realität des Franz ^Hiectp
Nltenmarlt 8ul) Urb..Nr. ^ ^ f l t " l " "
Nr. l)0 und 91 für dieselbe»' ^ ^ l "
Latzposten pr. 105 fl. 89 lr., ^ ' ' ^ l e ^ ,
21 fi., 105 fi. nnd N a t u r a l " zl»
il pr. 200 fi. eingebracht. "3^sotz^
mündlichen Verhandlung die
auf den

27. M ä r z 1 « 7 " ' . n ^
volmiltags lim 9 Uhr, angeortM ̂ gle

Da ocr Aufenthaltsort der " ^ s M
diesem Gerichte unbekannt u"0 hlgese"
vielleicht a.ls den k. l. Orblande» »̂
sind. so hat man zu ihrer B c r " ^

auf ihre Gefahr und Kostc" " ^c ^
thelmä Prevc von Laas als <"'
aotum bestellt. . .^ zli ^,,

Dle Gellag'en werden hlevo"Hs z
Ende verständiget, daniil sie « "« ' ^ el'"
rechten Zeit selbst erscheinen ode^ ^!"
andern Sachwalter bestellen < ,̂pt
Gerichte namhaft machen, " ^ i t t " 1c»
ordnungsmäßigen Wcge c '" '^ M l ' ^
die zu ihrcr Vertheidigung " ' , s "
Schritte einleiten lömlen. w ° l " ^
Rechtssache mit deni aufgef""^ ^ ' ^
nach den Bestimmungen oe „„d
ordnullg verhandelt werden w' j m,^
Geklagten, welchen es "br 3" ,„te" ^
ihre Rcchlsbehelfe auch de" " " ^ die" .
rator an die Hand zu geb '. U Fol^
einer Verabsäumung "UMe ^
selbst beizumesfen habcn w " ' ^ F

K. l. Bezirksgericht «a"°
Dezember 1878. ^



4s,

^ )
^ , ^^eassumierung
dlltter efec. Feilbietung.

^ X l ^ ' ^ ^,480, aus dm
eiec z» «,c ^ 1 " ««geordnet gewesene drille
^ ' W f^bttlunl, gegen Mart in Teja,
s i " " lolw,z Nr. 10 wird mit dem
" " w . Anhabe auf den

W^—-—
^ ^ Nr. I242.
. ./easstlmierung
wtter efec. Feilbietung.

1877 I " ^ ' " ^Nt»eide vm.l 4. Ma i
^ordne. ' ^ ° " l ben 18. Ju l i 1877
>>>N w' l t " '^lenc drille exec. Rcalfeil»
b'tz V° ' , 'M^ . ^ " ' ^ " ^ l a " ' e des Felix
»°N W,' '"^lunlg ^cgen Slanr Nemauic
km , " , c j"^w. 20 fi s. A. wird mil

""i«c>. Anhange auf den

^ b r u « r ? 8 7 ^ " ' ^ ^ " " ' " ^ ° ' "

iv , Attlltive
^lltäteilversteigelliilst.
'°>tt> b!»« ^ ^ ^r^ ls^ l icht 'e Melsbcrg

Ctz "/U'l ^„,ach::
^glj ^ ' ' » / ^ " Ansuchen des Franz
^ t t l u , ^ ' ^ l i " ' a dir sj.eculioe Per.
bl»Ii>s " , " den, ^orenz Lajn von
M l z ! , ^ ' " ' ^'''ckill'ch ans 781 fl.
^t», , ^ " ' ' ' ä t ^ d Urb.'N,. 25 »6
^ d r r i ^ ^ : " " " ^ bewilliget, und
zXülr d i / ?"lbielun«s-Tagsatzungen, und

" erste auf den

^ d i . . , ^ " i . A p r i l
^ brnle auf den

^«lüo i . ' ' ^ a i 1 8 7 9 ,
^ r g e ^ « ittags von 10 bis 12 Uhr.
^ldtl, ^ s"'^ dem Anhange angeordnet
'He», ' .^'^ die Pfandrealilät bei der
°t>er üh^ < ^ ^ ^ " Feilbictung nnr um
^lc>, I . " ' " Schatzungswerth, bei der
^c>tbp.. " ^ unter demselben hint-

^ ' . " " " " " l r d .
. wornach

^bole e ^ ^ Ncltant vor geinachtem
M , j , ''' Wpcrz. Vadium zuhand-n der
" Ecl, ,7'U'uission zu erlegen Hai. sowie

Mtz.^" ' "^Protokol l " "d der l^rund'
"lhcn ^ ° " liinnm in der diesgericht.

ss «'! ratur eingesehen werden.
^ i>>>, ' " . ^ g e r i c h t ^ldelsbe.g am

^ Nr. 880.

^ . .. ^ c n t i v e
L ? "en-Versteigerung.

^bcsa . . ' / ' Veyllögsrichlc Adcls'berg
. , <z<z " »""acht:
. ^ uz "ber Ansuchen der Herren
?^en?.i "nd Anton Dolenz die
? / " " 2 " ' > ' z der dem Franz Bole
^<ite.iÄ ?"'' Michllich aus 2921 fi.

?^be ' ^alltät „N. Nrb -Nr. 2.5 ^
> h i ^ l ^ w fl.c.«.0. bewilliget,

id)av ^!.^ 6-cilbi,lungS'Tagsatzungcn,
^ °" "ste auf drn

^ « « l „ ^ M a i 187«

N'"""«°ml!"7' °°" >° '" '2 «Or,
»d "">> .>.° Pla„drc»„!«t bti dci

^°"N'^7^'din»nisf t , w°rn«ch

(754—1) Nr. 11.484.

Executive Feilbietungen.
Bon dem l. l. Bezirlsgerichle Fcislriz

wird hiemit velllonl geniacht:
Es sei über da« Ansuchen deS Josef

Vaia von PostevSss gegen Franz öever
von Dornegg wegen schuldigen ^<X) fi.
ö. W. l̂ . ̂ ). c. die efrcutivc öffentliche Ber>
steigerung der drin letzlern gryörigen, in»
Orundbuche der Herrschaft Prrn, «ud
Urb.'Nr. 1 vorlommcnden Nealilal, iin
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
RX)f I . 0. W.. bewilliget und zur Bor«
nähme derselben die NealfeilbietungS'Tag-
satzungen anf den

29. A p r i l und
30. M a i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unler dem
SchätzungSwerlhe an den Meistbietenden
Hinlangegeben werde.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 13ten
Dezember 1878.

(1002—1) Nr. 029.

lifecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Aoelsberg
wird belannl gemacht:

<is sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amles Adrlsderß die efec. Versteigerung
der dem Johann Penlo als factischem und
Machia« Penlo als grundbüchlichcm Be«
sitzer von Parje gehörigen, gerichtlich u>s
095 st. geschätzten Realität zu Rodockcudors,
»ud Urb.'Nr. 20 û l S t . Kalharina.Gilt zu
Igss, pcw. 41 fi. 39 lr. c. 8. c. bewilliget,
und hiczu drei FellbielungS'Tagsutzungen,
uud zwar die erste auf den

28. M ä r z ,
die zweite auf den

29. « p r i l
und die drille auf den

29. M a i 1879,
jedesmal vormittags von 10 bl« 12 Uhr,
lziergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfan5realiläl bei der
ersten und zweite»» Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Kicilallonsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
oas Schätzunubftrolololl und der Grund«
buchbcflracl lülmcn ill oer oiesgerichtlichrn
Registratur eingejchcn werden,

K. l. Bezulsgericht Adelsberg am
24. Jänner 1879.

(970—1) Nr. 6451.

Neassumierung
executiver Feildietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistrlz

wird belannl gemacht:
6S sei übrr Anjuchen der mindj. Frau»

zisla ^tii!an (durch die Vormünder Frau
Johanna Ierouöcl, vcrw. gcwcsrne ^iöan,
und Herrn Josef Spelar) die »nit dem
Bescheide vom 11. September 1874, Zahl
8»'02, auf den 22, Dezember 1874,
22. Jänner und 23. Februar 1875 an-
gcoroucl gewesene und nut dem Bescheide
vom 18. December 1874, Z. 12.961,
sistierle exec. Feilbictung der dem Simon
Tomäic von Grafmbrunn Nr. 20 gehö»
rigcn, iin Grundbuche der Herrschaft
Udelsberg «ud Urd.'Nr. 392 ' / . oorlom«
menden Realität mit dem vorigen Anhange
im Reassumlcrunllbwege auf den

2 5. A p r i l ,
2 7. M a i und
27. J u n i 1 8 7 9 ,

vormittag« um 9 Uhr, hicrgcrichts an-
geordnet worden.

Unter einem wird den unbrlannl wo
befindlichen Tabulargläuliiuerl! dieser Rea-
l i tät , als: Malhiab Tomsii. Michael
ö ler l j , Carl Smol j un5 Margaretha
Noval, zur Wahruliu ihrer Rechte bei
dieser Realfeildictung und allfalligen Meist-
botsverlhcilung Herr Anton Valenc'u' von
Fcistri^ zuin Curator ucl Rclum auf
gestellt.

ss. l. Bczisfsgfrichl Fpiftriz am (iten
Dezeulber 1878.

(945—1) Nr. 1013.

Executive

Von, t. l. Bczirlsgcrichle lschernenlbl ^
wird belannl gemacht: <

Es sei über Ansuchen des Andreas ^
Rülhel von Neufriesach die exec. Vev >
äuheruug oer der Maria Riilhel vo» >
Nessellhal gehörigen, iln Hrundbuche der z
Herrjchafl Pöllaild «ud wm. XXVI11, ^
toi. 82 oorlommeuden, gerichtlich aus .
300 fi. bewerlhrten Realität bewilliget, ,
und hiezu drei FeilbielungS-Tagsatzunge»,
und zwar die erste auf den

28. M ä r z ,
die zweite auf den

25. A p r i l '
und die dritte auf den

23. M a i 1 8 7 9 , '
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hiev l
gerichts mit dem Beisätze angeordnet wor
den, daß die Pfandrealilät bei der ersten uud
zweiten Feilbielung nur um oder über den»
Echatzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben gegen Erlag einrs
10fterz. Vadlums hintangegcben werden
wird.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
8. Februar 1879.
(980—1) Nr. 10,797.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mott l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Kump
von Mottl ing die cfcc. Versteigerung der
dem Johann Etaraiinic von Krasinz ge-
Hüllgen, gerichtlich auf 4500 st. geschätzten
Realität uud Curr. 'Nr. 149 aä Herrschaft
Krupp bewilliget, und hirzu drei Fcilble.
tungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. M ä r z ,
die zweite auf den

23 . A p r i l
lind die dritte auf den

23. M a i . 1 8 7 9 ,
jedesmal oormitlazs von 11 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfanorealiläl bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem SchützungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die ^icitlllionsbtdlngnisse, wornach
insuesunorre jeder tticilanl vor gemachtem
Anbolc ein 10perz. Vadinm zuhanden der
Licilalionslommlssion zu erlegen Hai, sowie
das SchätzungSprululoll und der Olund«
buchseflract können in der oiesgerichilichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlogcrichl Mott l ing am
15. Dezember 1878. ^
( 9 4 7 - 1 ) Nr. 270.

Erinnerung
an A n n a I u n l e s . unbelannten Auf-

enthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ratschuch

wird der Anna JuilleS. unbekannten Auf.
enlhalltS, hiermit erinnert:

Es habe Anton Zupct von Hom wider
dieselbe die Klage auf Verjährung und
Erlolchenerllälung der nul den» Schuld»
scheine vom 3. Oktober 1834 auf der
Realilät uud Urb.-Nr. 288 U(1 Nassenfuh
und auf den abgejchriebencn Parzellen
Nr. 1472 d, 1473») und 1474 d inlabu-
lierten Forderung pr. 14 ft. 19 tr. o. «. c ,
^ud i)l'i<«8. 24, Jänner 1879, Z. 270,
hieranlts eingebracht, worüber zur ordent»
lichen mündlichen Verhandlung die Tag
satzung auf den

20. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr. mit dem Anhange
des tz 29 allg. O. O. angeordnet und der
Geklagten wegen ihres unbekannten Ausenl»
Haltes Herr Adam Mocnil von Ralschach
als Curator ^ l ^ u i u auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Desfen wird dieselbe zu den» Ende oer»
standiaet, daß sie allenfalls zur rechten
Zeil »elbsl zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, wioiigcns diefe
Rechtssache mit dem ausgestelllei» Curator
verhandelt werden wird.

K. l . »ezirlsae'icht Rat schart, am
30. Janner 1879.

(972—1) Nr. 5551.

Executive Feilbietungen.
Uebe, Aüjuche,! cn nüioj. ^ranzisla

^iiail (durch s>le Vormünder ^ruu Johanna
Ierouscheg, v'rwilwrl g>wesc>le ^öan, und
Herrn Josef Spelur von Feislriz) wiro
die Vornahme der executive« Feübielung
der auf 1900 fi. geschätzten Reulilatel»
des Herrn Johann Bilz Nr. 49 von
Feistriz, »ud Urb «Nr 500 ucl Herrschajl
Adelsberg und a<1 S t . Pell igi l ' Dornegg
i>ub Urb.- I l r . 5, bewilliget, und we l'en
die Tassahuugen auf den

4. A p r i l ,
0. M a i und
0. J u n i 1 8 7 9

mit dem Bedeute», angeordnet, daß die
Reulitäl nur bei der dritten Tagsahuna
untel dem Schätzwerlhe wird hintan»
gegeben werden.

zl. l. VezirkSgel icht Feistriz am 20sle!,
Dezcmber l878.

(103^—1) Nr. 417.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte' Stem wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alcr Widiz
von Slolni l Nr. 13 (durch Dr . Pirnat
in Stein) die exec. Versteigerung der der
Helena Taucer !n Stein sskhbric<f», ge»
richtlich aus 880 fi. geschätzten, lm Grund'
buche der Spilal^ail l Stein l,ul> Eflr. '
Nr. 21 vorlmnmrndkn Realität zu Unter-
stllljnr und des auj 10 f l . geschätzten, i»,
Glundbuche dlrHerrschaft Müulendors t»ud
Ejlr.-Nr. 715 eingetragenen Walt»anthe«ts
bewilligt, uud hiezu drei Feilbieluü^s'
Tagsatzungen, und zwar die ersl< uuf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlei in Stein mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitäl bei der ersten und zwei»
ten Feilbielung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bel der dritte» aber
auch unter demselben hinlangegeben wer»
den wird.

Die kicitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicilant vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vadiuus zuhanden der
kicitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungbprotolull und der Grund»
buchsexlracl lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

» l. Bezirksgericht Stein am 12ten
Februar 1879.
(1022—1) Nr. 1205.

Executive
Realltäten-Versteigerung. '

Vo», k. l. Bezirksgerichte Gurlfelo
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Pirc (durch Dr. Koceli) die exec. Ver<
slcigerung der dem Franz und der Mar,a
^evicar von Brezjc bei Schenusche ge-
hörigen, gerichtlich aus 1050 sl. geschätz.
leu ReaMäleu R^ctf., Nr. 420/1 »<l
Herlschasl Thurnamhart und Verg-Nr. 1
uä Pfarr^i l l Reichclldura blwilligel, und
hiezu drei FeilbietungS Taasutzuilueu, und
zwar die erste auf deu

20. M ä r z .
die zweite auf den

2 0. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 7 9
jedesmal vormillaas von 10 bis 12 Uhr,
in der hitrgerichllichen «mlslanzlei mit
dem Anhange angeordnel worden, daß
die Pfandrealitüten bei der ersten und zwei»
ten Feilbietung nur um oder über de>n
SchützungSwerth. bei der dritten aber
auch unter demselben hiulanaeurbel, werden.

Die ^icilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gtmachlei»
Anbote ein Wperz, Vadium ,uha"de" der
LicilalionSkomnlijsio» zu erlege" hu«. s"mr
die SchlltzungSprolololle u..o b's «>runo.
buchseflrac.e könne» in der d.eSaer.cht»
lichen Re«.„r°tur ^"«esehsl' w"den

K. l. Bezi r ls^ ' ' " " Gmtfeld am 12ltn
iljebruur 1«79.



Heirats-Antrag.
mn lunger, gui uiuieiter zeaurmanu. van«'

und Re«Miitenbesihcr auf dem Lande. 26 Jahre
alt. sucht wegen Mangel an Damcnbetannt-
schaft aus diesem Wege eine Lebensgefährtin.
Mädchen aus gutem bürgerlichem Hause, im
Alter von 17 bis 26 Jahren, mit einer M i t '
gift von 5000 bis 10.000 Gulden, wollen ver«
trauensvoll ihre Gegenanträge mit Photographie
unter Chiffre 2. 2. « r . »UM» an die Expedition
der „Laibacher Zeitung" einsenden, welche nur
gegen Inseratenschein behoben werden.

(983) 3—2

Billigste Kucllc
von Seidenstoffen. Hcidenband. Sammt. Weiß-
waren, Modisten» und Tchneiderzugehör, Vlu-
men. Federn, Apric und Schleierform, Börtl»
und Strohhut-Fabrik. Muster. Preisliste.
Musterblatt franco bei (955) 6—3

Anton Kftitzner.
W i e n , VI!.. Kirchengasse Nr. 11.

W M - KuffeclMw-
Verpachtung.

Ein ganz complelt, neu und elegaii« m,a.eiich'
tetes Kaffeehaus und Weinfchank, i» der Mitte
des Markte« Adelsberg, ist mit 1. April zu ver
pachten.

Diesbezügliche Offerte sind an den Eigen^
thümer ^^1V5.» ^ » I r l « ' ^ ' » . in Laibach.
Hotel „Europa", zu riäten, (^54) 2

Tabllo
k

petnajstemu občnemu zboru

„Matice slovenske"
12. marca 1879.1. ob 4. uri popoluiuie

v citalnicaej dvorani v Ljubljuni.

Vrat» r a z g o v o r o v :
1.) Prodsednikov ogoror.
2.) Tajnikovo poročilo o odborovern delovanji

od l.januarja do konca decembra 1878. 1.
3.) Račun od 1. janoarja do konc* decembra

1878. 1.
4.) Proračun od 1. januarja do konca docem-

bra 1879. l.
5.) Volitov treh udov, da progledajo, presodijo

in potrdijo odborov račun o novönem go-
spodarstvu valcd § 9 tuatidinih pravil.

6.) Odborov natvet o jedenkratnem razpoäi-
Ijanji društvenoga „Letopisa".

7.) Kazgovor o zaostalih letnih doneskih dru-
žabnikov in oai ustanovnih članov „Matic*.
slovonske".

8) Nasveti posameznih udov.
9.) Volitcv y novih odbornikov, in sicer na-

mesto onih, ki vsled § 12 matičinih pravil
izstopijo iz odbora, in so gg.: dr. Blei-
wels Janez; Htcgnar Felikfl; Vavru Ivau;
Barbo Josip, grof; ltaič I3ožid»r; Svutec
Luka; Šnman Josip; dr. Ulaga Jo».; Ur-
h*a Vilj.
V L jub l jan i , 15. «večana 1879.

Dr. Jan. Blelweis,
lirediodnik.

(10<)3) Audrej Praprotnlk,
tajnik in odbornik.

>/SOMMER\
/ Die Grands Magasins rfn ^ V

/ ßrintemps in garis \.
f beehren sich hiermit Anzuzeigen dass ^ ^

^£\ to* General-Katalog for Sommer-Saison I ^ W
^£\ I binnen Karzern erscheinen wird. I I ^ V
^ ^ II Om dies reizende kleine Moden-Album, I I 1 ^

^ ^ i I gratis und franco, su erhalten belieb« I 1 ^ ^
^ ^ 1 man zu schreiben an * f

^\. Herrn Jules JALU ZOT /
^s. §rands $lagasinsä, grintemps /

^ ^ PARIS. X

\. 1879 X

(960) 2—2

Pserde-Llcltation.
~A.m I ß . M ä r z d . «J., vormittags 9 Uhr, gelaugen

durch das Y. k. Fe^tungskommando zu t ^ N s e ^ r g ' circa 250 bis 300
Stttck überzählige ürarische Fuhrwesem-Zugpferde im Öffentlichen Li-
citationswege an den Meistbietenden gegen gleich bare Bezahlung zum
Verkaufe. (to78) 3-1

Diese Licitation findet loco Essegg statt und wird bis zur Been-
digung des Verkaufes an den darauf folgenden Tagen fortgesetzt.

Vom k. k. Generalkommando zu Agram.

=gg;»I» Bestes undl*reia<TUrJlgite8^=^
(IT Die Regenmäntel,
Wigeaklun (Pl&ch«i), B«U«inlag«n, Ztltstofle

^ ^ ^ ^ p f kn k. k. pr. Fabrik Z _ ^ ! ^ - =

Ivon W.lElsinger&Söhne"
| = in Wien, Neubau, Zollerlasse 2,

I Li»f»r«nt«n dti k. u. k. Kriegtmini»teriumi) Sr M»j. I
Kii«giniftrine, Ti«I«r Huni»niuu»n»t»lten etc. «to I

Solidt Firmen als Vertreter er-
wünscht.

(977-1) Nr. 1095.

Curatorsbestellung.
M i t Bezug auf da« dic«gtrichtllche

Edict wird den unbekannt wo befindlichen
Tabul.arsslaubia.ern der Realilät ^ud Urb.<
N r . 17'/, ẑ ä Herrschaft Prem, als: Vlas
V a i a , Johann, Maria und Iosefa
Vostjanöi^ von Iasen, resp. deren un»
bekannten Rechtsnachfolgern, hiemit be-
lannt gegeben, daß ihnen zur Wahrung
ihrer siechte Herr Lorenz Ierouschel von
Felstriz als Curator a<l ketum bestellt
wurde.

K. l . Bezirksgericht Felstriz am 27sten
Februar 1879.

8 Heute bei Gruber:^l)8
3 Hchweins-Zulz ^

(980—1) Nr. 1403.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das diesgerichtliche

Edict vom 20. Dezember 1878, Z. 5551,
wird den unbekannt wo befindlichen I o -
sefa Samsa von Feistriz und Katharina
Primz von Harije, resp. deren unbekann-
ten Rechtsnachfolgern, bekannt gegeben,
daß ihnen zur Wahrung ihrer Rechte
Herr Blasm« Tomsii von Feistriz zum
Curator aä kctum bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 26steu
Februar 1879.

3)<rt toeifje i.

BorscHflteflirai-K
zubereitet in Norwegen aus frischen " « S M
len Lebern, ist immer dem braunen v»«
ziehen, weil e« reicher an medizinische» >l"°'
rendcn Substanzen, leichter zum ^'«"H^,
und zu verdauen und wirksamer als ,eoc »> ^
im Handel vorkommende Horte ist. N'g,,«.
bestem Erfolg gegen Slropheln. Nhachtl«. ^
gensucht. chronische Hautausschläge "- "',. .̂
gewendet. I n Flaschen ü 60 lr.. m" ^ ' , ,
jodiir verbunden (von besonderer «Ml«»«/
Flaschen » 1 fl. — verlauft

6 . ?ieooli>
«lpotheler in Laibach. Wienerstrahe- ^

XU. Das braune Dorsch-Leberthran'^
wird von den fast immer ranzig 6^° ^
Lebern durch Dampf und Pressung ssew°'
daher die braune Farbe, der »'nH «'H
Geruch und Geschmack, verdirbt den M M , ^
von leincr Wirlung. weil das '"'?/'Hile
gewonnene Oe> alle medizinischen ^/>, i(>^
in sich lnt lMt ( - ' " ) ^

Kundniachunq.
Zum Aufbau eines neuen Snarkassnebäudes
ans dem sostelinmiten .stosler'schen wnrien in drv ^»asfl niid Breiliovc'nqasse wsldol uo>

die Maurer-, Zimmermanns-, Spengler-, Tchieferdeltel
und theilweije Steinmetz-Arbeiten,

0M!»

Heistellunjj ller Nrnuerseu unll Eisenconstructiunel», ..
und zwar zllsammcn, nicht nach einzelnen wewerbclategoricn, milhin Mlr an ^int" '
mer hintangegeben.

Zur Begebung dieser Leistungen wird hiermit die schriftliche Offertverhandlung

bis 84. März 1879, mitlastS 12 Uhr,
ausgeschrieben.

Die Summen der verschiedenen Leistllngslategoricn betragen, als:
a) für die Vaumcisterarbeiten . . ?:l,857 fl. l lr.
l>) fur Zimmennannsarbeiten . . 5,,li7? ' 69 »
u) für Steinmeharbeiten 8,M) . 12 .
<l) fiir Lpciiglcrnrbeiten A/jW ° 2 ^
t!) für Schieferdrctelarbeiteil, . . A.W l̂ « 22 <
s) für Eisengrwichtwnren. als:

Traverse». Schließen?c. . . . 1?,?W - «ll» < «̂<
und es tonnen die Pläne, die allgemeinen Vedingnisse und Kostenüberschläge in der S^" ^hi
lanzlei u o r , n i t t a g s v o n « b i s l I »l n d n a c h m i t t a g s v o n 3 b l e ^
eingesehcll werden. Mc>

Die Offerte sind versiegelt zu ilberreichen und von «nchen mit der Uufjchnft: , ^ ^
sur den Sparkassebau" zu dczcichnm. Dieselbe!, haben die ausdrückliche Erklärung F" D>
ten. daß der Offerent die Pläne, die Kostenübcrschliige »nd dic Vedingnngen gena» ' " ' ' . „>il
sich lsßteren unterwerfe. Die vom Offcrcnten anarfprochcnr Zahlniuz isl „l it ^ ' l l ' " " , . , ' , ^ ^
Buchstaben auszudrücken, das Offert zu dalicrcn und mit dsm Vor- und Zunamen '"">Hn!"^
Angabe deö Wohnortes zu unterfertigen und mit einem 5pcrz, Vadinm von der Oesa'" " ^ dc>"
per. 1N.<!45 fl. 71, lr,. bestehend in Barem, in Sparlassebnchcln oder Staatspapiereu """
Tageskurse, zu überreichen. „,. «M

Schließlich wird noch bemerkt, dah sich die Epariassedircction da«, Recht vorbeym,^„,
den Vewerbern nach ihrem Wntdünlen und ohne Rücksicht auf den Nachlaß die Wahl 3" ^

L a i b ach. «.März l«?!^, ( ^ ^

Virection der krainischen Sparkasse.

Warnung gegen >
dessen

Uachlchmung!
Seit mehr a " <

Jahren als da« " M
und vortrefflich! e ̂ «i-
Mittel aegen " l l f ^
den de, ltehll«""

und der Nihmungsorgane, al». Hnften, Grippe, Heiserleit, Hals- und
weh?c. beliebt «.«athelt

I n die Flaschen des steierischen Kräutersaftes sind die Worte „ " ^ he»
zum Hirschen in Graz" sowie die Marke „ I . P" singeprägt. aunerden» ">'!^el
Etiquetten die Namensferligung des Erzeugers : „ H . Purgleitner, Apotheker",»« "
Farbe angebracht. ^teü

Wir warnen vor den zahlreichen ^achahnuluaen und Verfälschuugeu ll>>? ^
die P. T, Abnehmer, mn î ne Flasche» als „ e o l l t " anzlinehiuen, welche ol"!l
kennungszeichen führen " — .

Preis per Flasche »« kr. österr. Währ.
Hauptuersendll»sSdep)t: I . Purzleitners Apotheke i« Graz. j ü ' W

D M x » ^ » : I n L n i b a ch bei Herrn .Iu««l divnbna», Apotheker. <k ̂ 7 >
b u r l , : «»r l »onmznlll, Apotheker (54!)2) " ^ ^ M ß

(973—1) N r . 1211.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird den unbekannt wo befindlichen Oe>
schwistern I n r i j , Maria, Marinka und^
Npollonia Hadel von Derskovce, respective ^
deren>nbekannten Rechtsnachfolgern, be«'
kannt gegeben: !

Es habe Mart in Zadel uon Der-'
stovce Nr. l 1 wider dieselben «»ll» zn ' !^ .
14. d. M . , Z. I 2 I I , die Klage auf I l l i «
qnid nnd Erloschenerllärung einer Hy-
pothetarsurdernng von 524 sl. 2 1 ^ l r . !
c. «. <:. hiergericyts angebracht, worüber!

,hlM
zur ordentlichen miilldlichcn Very"
die Taasatzung auf den .

16 A p r i l 1 8 ^ / M . ^
vorinittags l'Uhr, mit den ^
des § 2!) a. G. O. angeordne te" ,

Hievon werden d,e ^ "sie ^,
dem (5nde verständiget. d ^ B ^

! obigen Tagsatzung "lwedel ' ^ ^ H
! scheinen oder emen genu'insai" ,s l>m
^vollmächtigten schicken. " ' ^ b e l ' H
Streitsache mit dem l ' " ^ ^ . Za"
stellten Curator:«l -u:tunl tt""' ^ ,
verhandelt werden wiirde- ^ ^r iz

! K. k. Äezirlsgerlcht l5
I«. Februar 1»7i). ^ .

«ru< unH »erl«« »,n I«n«z v. Kleinm«yr « Fed,r »«mber«.


